
Weidefläche Pferde,
Grünland, G11, 3 WP

Mischwald aus
Stieleiche, Birke
und Kiefer

artenarme Säume und
Staudenfluren, K11, 4 WP

Wasserversorgungs-
anlage mit Grünflächen

Grünweg, V331,
3 WP, 3 m breit

Grünweg, V331,
3 WP, 2,5 m breit

Waldmantel, ca. 5-10 m breit, nach
Süden auf 20 m Breite zunehmend,
aus Schlehe, Stieleiche, Schwarzer
Holunder, Birke, Zitterpappel, W12

Acker, A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP
Acker, A11, 2 WP

Acker, Feldfutterbau,
A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP

Grünland intensiv,

G11, 3 WP

Grünland intensiv,

G11, 3 WP

größeresSchlehengebüsch

Kleegras / Feldfutterbau,
A11, 2 WP

Grünweg, V331,
3 WP, ohne
begleitende
Grasfluren

alte Apfelbäume, bis Ø 55 cm,
mit z.T. Baumhöhlen, abgängig

Grünweg, V331,
3 WP, mit abschnittsweise
begleitende Grasfluren
(Ostseite)

Fichten-Kiefernwald,
mittelalt

Fichten-Kiefernwald,
mittelalt

mäßig extensive Säume und
Grasfluren, G215, 7 WP

Hochsitz,
Jagdkanzel

Hochsitz,
Jagdkanzel

breiter Waldmantel, W12

Biotop-Nr.:
6637-0039.01

Biotop-Nr.:
6637-0038.19

Acker, A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP

Grünweg, V331,
3 WP, z.T. mit
Schotter befestigt

mittelalter Mischwald mit
überwiegend Kiefer

mittelalter Mischwald mit
überwiegend Kiefer

mittelalter Mischwald mit
überwiegend Kiefer

Mischwald aus
Stieleiche, Birke
und Kiefer

Mischwald aus
Stieleiche, Birke
und KieferSandplatz

Grünflächen,
Hofflächen mit
bestehender
Eingrünung,
P 432, 4 WP

mittelalter Mischwald mit
überwiegend Kiefer

mittelalter Mischwald mit
überwiegend Kiefer

mittelalter Mischwald mit
überwiegend Kiefer

Grenze des Eingriffs:
150.691 m²

450

440

420

470

480

breiter Waldmantel aus Vogelkirsche,
Schlehe, Spitzahorn, Zitterpappel,
Schwarzer Holunder, W12

Schlehengebüsch

Böschung mit jungen Obst- und
sonstigen Gehölzen, mesophile bis
eutrophe Grasfluren, G215, 7 WP

artenarme Säume und
Staudenfluren, Altgrasfluren,
K11, 4 WP, mit Ablagerungen

meso- bis eutrophe, geringwertige Gras-
und Krautfluren, artenarm, straßen-
begleitend, z.T. gemäht, V51, 3 WP

Schotterweg,  gut
ausgebaut, schmaler,
0,5 m breiter Grasstreifen

Waldmantel, ca. 5-10 m breit,
aus Schlehe, Stieleiche,
Schwarzer Holunder, Birke,
Zitterpappel, Holunder, W12

mittelalter Mischwald mit
überwiegend Kiefer

artenarme Säume und
Staudenfluren, Altgrasfluren,
K11, 4 WP

unterschiedlich ausgeprägte
Gehölzstrukturen an der
Hofstelle

Baumreihe entlang des
Grünwegs, mittelalt

460 LSG "Köferinger Tal,
Köferinger Heide,
Hirschwald und Vilstal
südlich von Amberg"

LSG "Köferinger Tal,
Köferinger Heide,
Hirschwald und Vilstal
südlich von Amberg"

490

LSG

LSG

LSG

LSG

LSG

LSG

503/5

503/4
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444

442

443

442
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499

500

499

497

500
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493

492

498

491

495

496

494

487

488

440

439

7

9

25

Kleegras / Feldfutterbau,
A11, 2 WP 491

LEGENDE BESTAND

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit integrierter
Grünordnung

mesophile Gebüsche / Hecken (z.B. Schlehe,
Weißdorn, Hasel), B112, 10 WP

Höhenlinien in m NN440

meso- bis eutrophe, geringwertige Gras- und Krautfluren,
artenarm, straßenbegleitend, z.T. gemäht, V51, 3 WP

Straße, Asphalt, V11, 0 WP

Schotterfläche, V32, 1 WP

Grünland intensiv, Mähwiese und Weide, G11, 3 WP

Grünweg V332, 3 WP

Einzelgehölze, junge bis mittlere Ausprägung

BEWERTUNG DES EINGRIFFS:

vom Eingriff beanspruchte Fläche: 150.691 m²

Nadelwald, v.a. aus Fichte und Kiefer

Acker, A11, 2 WP

Biotop der Biotopkartierung Bayern

Flächenermittlung Eingriff (BNT (z.B. A11) gemäß
Kürzel BayKompV):
Unmittelbare Versiegelung / Überbauung:
GRZ 0,65

A 11: WP 2, GRZ 0,65: 149.290 m² x 2 WP x 0,65 = 194.077 WP
G 11: WP 3, GRZ 0,65: 1.401 m² x 3 WP x 0,65 = 2.732 WP

Eingriff: 196.809 WP
50% Eingriffsminderung = Abzug 98.404 WP
gesamter, zu erbringender Ausgleich nach Abzug durch
Eingriffsminderung: 98.405 WP

Wald unterschiedlicher Ausprägung (Laubmischwald)

Grünflächen, Hofflächen mit bestehender Eingrünung, artenarme
Ruderal- und Staudenfluren, P432, 4 WP

artenarme Säume und Staudenfluren, Altgrasfluren K11, 4 WP

bestehende Böschung

Zaun

Waldmäntel frischer bis mäßig trockener Standorte (z.B. Schlehe,
Stieleiche, Schwarzer Holunder, Birke, Zitterpappel), W12, 9 WP

mäßig extensiv bis extensiv genutztes Grünland, brachgefallen
(Verbuschung < 50%) mir jungen Obstbeständen und sonstige
Gehölzen, eutrophe bis mesotrophe Grasfluren  G215, 7 WP

Jagdkanzel

Landschaftsschutzgebiet
"Köferinger Tal, Köferinger Heide, Hirschwald und
Vilstal südlich von Amberg"

LSG

Kleegras, Feldfutterbau, A11, 2 WP

PROJEKT: VORHABENBEZOGENER
BEBAUUNGSPLAN MIT
INTEGRIERTER GRÜNORDNUNG
"SOLARPARK RIEDEN / OED"

MARKT RIEDEN
HIRSCHWALDER STRASSE 27
92286 RIEDEN

PLANINHALT: Bestandsplan - Nutzungen und

Vegetation mit Darstellung des Eingriffs
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